
Fürbitten
Zu Jesus Christus, der wiederkommen wird, um die
Welt zu vollenden, wollen wir beten: Herr, sende
dein Licht.

• Für die Kirche: Mache sie bereit für dein Kom-
men. – A: Herr, sende dein Licht.

• Für die Völker der Erde: Laß sie in Frieden mit-
einander leben. A: Herr, sende dein Licht.

• Für all durch Krieg und Gewalt an Leib und Seele
Verwundeten: Heile di Wunden. A: Herr, sende
dein Licht.

• Für alle Opfer der Flutkatstrophe in Bangladesh
Gib ihnen das ewige Leben und schicke den Ob-
dachlosen hilfreichen Beistand. Wir rufen: Herr,
sende dein Licht.

• Für alle Mütter und Väter, die den Grund für die
Zukunft des Glaubens in ihren Kindern legen
möchten, damit der Glaube an dich auch morgen
das Leben hell und zuversichtlich macht. – A:
Herr, sende dein Licht.

• Für die Kinder in der Diaspora, bestärke sie, dei-
ner Einladung zum Glauben zu folgen, auch ge-
gen Widerstände, die sie in ihrer Umgebung er-
fahren, damit sie in deinem Licht weiterleben
können. – A: Herr, sende dein Licht.

• Für alle Christinnen und Christen in der Diaspo-
ra, die sich nur unter großem Aufwand versam-
meln können, dass sie sich dennoch als Gemein-
schaft erfahren. – A: Herr, sende dein Licht.

Denn du bist unser Heiland und Erlöser. Dich preisen
wir jetzt und in Ewigkeit.
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EinführungEinführungEinführungEinführung
Der lebendige Gott, der in seinem Sohn als Licht der Welt er-
schien durch den Heiligen Geist, sei mit uns allen. Amen.
 "Tragt in die Welt nun ein Licht!" – so lautet das
Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion. Wir alle
sind eingeladen, die Frohe Botschaft Jesu weiterzu-
geben: in der eigenen Familie, in unserer Gemeinde,
im Beruf und in der Freizeit. Besonders unsere Kin-
der und Jugendlichen brauchen Menschen, die ih-
nen von Gott erzählen. Wer die Welt im Licht des
Glaubens zu sehen beginnt, wird selbst zum Hoff-
nungszeichen für viele.
Am Ende des Kirchenjahres wendet die Kirche den
Blick auf das Ende der Welt. Doch jedem Ende
wohnt auch ein neuer Anfang inne. So wie nach
dem Ablauf dieses Jahres ein neues beginnt, so be-
ginnt auch nach dem Ende der Zeit eine neue. 
Christus kommt uns entgegen, um uns heimzuholen
in sein ewiges Licht. 

Kyrie: 495/2Kyrie: 495/2Kyrie: 495/2Kyrie: 495/2
TagesgebeTagesgebeTagesgebeTagesgebet:

Barmherziger Gott, wenn die Welt dunkler wird, willst du
noch immer unser Licht sein. Wir bitten dich, dass du
uns hilfst, dein Licht zu erkennen und es in die Welt zu
tragen als Lebens- und Hoffnungszeichen. Darum bitten
wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, den du uns ge-
sandt hast als Licht der Welt, der mit Dir lebt und wirkt
im der Kraft des Heiligen Geistes jetzt und in Ewigkeit.
  Amen.

Segensbitte - Entlassung
Dass uns in der Dunkelheit Gottes Licht aufstrahle
und in der Trauer Gottes Freude erfülle,
Dass uns in der Lebensangst Gottes Zukunft befreie
und in der Friedlosigkeit Gottes Friede umhülle, 
Der Herr segne und behüte uns, er lasse sein Ange-
sicht über uns leuchten und sei uns gnädig. 
Er wende uns sein Angesicht zu und schenke uns
Frieden: Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Kollekte
Das Bonifatiuswerk hilft unseren Schwestern und Brüdern in den
Diasporagebieten Deutschlands, Nordeuropas und des Baltikums
auf vielfältige Weise, ihren Glauben zu feiern und andere Men-
schen für Christus zu begeistern. 

Im Namen unserer Bischöfe bitte ich Sie um Unterstützung für
diesen wichtigen Dienst durch Ihr Gebet und durch eine großzügi-
ge Spende. Zahlreiche, besonders auch junge Menschen sind auf
der Suche nach Gott. Helfen wir mit, dass Christus ihnen als das
Licht ihres Lebens aufgeht!


